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Monatsspruch (Sach 2,14): Freue dich und sei 
fröhlich, du Tochter Zion!  Denn siehe, ich komme 
und will bei dir wohnen, spricht der HERR. 

 
 

 

Das war jahrelang mein Startpunkt für das Weih-
nachtsfest. Nach all den Vorbereitungen hat das ei-
gentliche Fest mit diesem Gottesdienst erst so richtig 
begonnen. Und letztes Jahr – und vielleicht auch dieses 
Jahr – nichts. Das war sehr ungewohnt, und plötzlich 
musste ein anderer Startpunkt gefunden werden. 
Wir haben einen Spaziergang gemacht. Zum Friedhof 
und zur Pankratiuskirche, um uns dort die Masken am 
Baum anzuschauen (eine der Aktionen letztes Jahr). 
So wie es aussieht, wird das zum neuen Ritual, wenn die 
Kirchen wegen Corona wieder nur eingeschränkt nutz-
bar sind. Genauso, wie Maskentragen zur neuen Norma-
lität gehört. 
Und dann lese ich die Monatslosung und mir wird 
nochmal deutlich klar: Egal wo und wie und ob wir 
Weihnachten gewohnt feiern können, die Zusage Got-
tes steht, dass er Wohnung bei uns nimmt. Da gibt es 
keine nötigen Vorbereitungen, keine Vorleistungen, die 
erbracht werden müssen. Einfach nur Freude und 
Fröhlichkeit in der Zuversicht, dass Gott mit uns ist. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen auch in diesem Jahr 
ein gesegnetes und fröhliches Weihnachtsfest und ein-
en guten Start in das neue Jahr.               L. Farenholtz 
 
 

 

Liebe Gemeinde, 
 

Wer hätte das gedacht?  
Ein zweites Weihnachtsfest, ein zweiter Jahres-
wechsel unter Coronabedingungen. 
Letztes Jahr schon war bei uns zu Haus die Weih-
nachtsroutine völlig durcheinandergeraten: keine 
Weihnachtsmärkte und -feiern, kein Verwandten-
besuch über die Feiertage und auch kein 18–Uhr- 
Gottesdienst! Ich habe ihn vermisst!  
Das dichtgedrängte Sitzen im vollen Bodelschwingh-
Haus, die lockere und gleichzeitig festliche Stimmung. 
Das Begrüßen, Umarmen und Winken kreuz und quer 
durch den Kirchraum, weil sich Freunde und Familien 
sehen. Dann der Gottesdienst mit seiner ganz 
besonderen Atmosphäre: lustig, manchmal chaotisch, 
immer überraschend mit einer Geschichte, einem 
Krippenspiel für Erwachsene, das die altbekannte 
Weihnachtsgeschichte lebendig werden lässt. Das 
Schmettern von „Oh du fröhliche“ am Ende im 
Kerzenschein, bei dem die Orgel nur den Ton angeben 
muss, weil alle das Lied auswendig können. Und dann 
am Ausgang ein vielstimmiger „Frohe Weihnachten“-
Wunsch! 
 
 



 

          

Gottesdienste Dezember 2021 bis 1. Hälfte Januar 2022 (Änderungen vorbehalten!) 

Sonntag, 05.12. 
2. Advent 

10:00 h Gottesdienst  
(Pothmann) 

 11:00 h Gottesdienst  
(Pakull) 

Sonntag, 12.12. 
3. Advent 

10:00 h Gottesdienst 
(Pakull) 
11:30 h Kinderthemengottesdienst 
(Pakull) 

  

Sonntag, 19.12. 
4. Advent 

10:00 h Gottesdienst 
(Pothmann) 

 11:00 Gottesdienst 
(Pakull) 

Freitag, 24.12.  
Heilig Abend 

18:00 h Christvesper 
(Grote) 
23:00 h Christnacht 
(Pakull) 

18:00 h Christvesper 
(Pothmann) 

18:00 h Christvesper 
 (Pakull) 

Samstag, 25.12. 
1. Weihnachtstag 

10:00 h Gottesdienst  
(Pothmann) 

  

Sonntag, 26.12. 
2. Weihnachtstag 

  11:00 h Gottesdienst 
(Pakull) 

Freitag, 31.12. 
Altjahrsabend 

18:00 h Gottesdienst  
(Pothmann) 

  

Sonntag, 02.01. 
1. So. n. 
Weihnachten 

10:00 h Gottesdienst  
(Pakull) 

 11:15 h Gottesdienst  
(Pakull) 

Sonntag, 09.01. 
1. So. n. Epiphanias 

10:00 h Gottesdienst 
(Pakull) 
11:30 h Kinderthemengottesdienst 
(Pakull) 

  

Sonntag, 16.01. 
2. So. n. Epiphanias 

10:00 h Gottesdienst 
(Pothmann) 

 11:00 h Gottesdienst  
(Pakull) 

 

Die Kinderkrippenspiele/Christvesper für Familien am 24.12. finden im 
Freien statt: 

 Um 16 Uhr an der Ketteler-Schule, Hamm Osten  

 Um 16 Uhr an der Stephanuskirche, Westtünnen.  
 

Wer mag, kann (Martins-)Laternen mitbringen! 
 


